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Wir fahren nach Bozen. Kurz nach der Stadt zweigt bei Kardaun das Eggental, eine 
wichtige Zufahrt zu den Dolomiten, ab. Die Straße führt anfangs durch ein enges Tal 
und gibt den Orten Birchabruck und Welschnofen weiter drinnen Raum. Durch 
dunklen Wald windet sich die Straße hinauf zum Karersee mit seinem Farbenspiel 
und den schönen Latemarzinnen. Im Anblick des Rosengartens überschreiten wir 
den Karerpass und senken uns ins Nachbartal hinab. Wir fahren an Vigo di Fassa 
vorbei und erreichen den Ort Canazei. Nach diesem Ort beginnt die Bergstraße, 
welche uns zum Pordojpass (2239 m) bringt. Am Pass ein großartiges 
Dolomitenpanorama, rechts die Dolomitenkönigin Marmolata (3345 m), links die 
Steilwände der Sella und gegen Osten die Berge von Ampezzo. Sichtbar auch der 
berüchtigte Col di Lana (Sprengung am 17.04.1916) und auf den Jochwiesen das 
Deutsche Kriegerdenkmal. Nach dem Pass erreichen wir bald Arabba. Dort die 
Talstraße weiter, die an Livinallongo und Andraz vorüberführt. Bei der baldigen 
Straßengabelung (Achtung Schilder!) rechts abzweigend wird Caprile im Talboden 
erreicht. Einst Eisenschmelzöfen. Südwärts fahrend erblicken wir die 3218 m hohe 
Civetta, ein berühmter Kletterberg, und bald breitet sich vor uns der grünschillernde 
Alleghesee aus, links der freundliche Ort gleichen Namens. Der See entstand durch 
einen Bergsturz im Jahre 1771. In Alleghe verbindet sich die Lieblichkeit des Sees 
mit der Großartigkeit der Felsentürme zu einem Bild stärkster Kontraste. Die Straße 
senkt sich, im schmalen Tal kleine Siedlungen mit grünen Wiesenstreifen, darüber 
schwere Waldungen. In einer Talweitung erscheint Cencenighe. Hier biegen wir 
rechts ab und fahren neben dem rauschenden Bach talaufwärts. Weiter oben breite, 
sonnige Wiesenfluren mit freundlichen Dörfern. Man erreicht breit hingelagert das 
ausgedehnte Falcade in sonniger Lage. Im Hintergrund links die dunklen 
Felsentürme von Focobon. Die Straße steigt wieder, sie berührt Falcade Alto und 
schwingt sich anfänglich durch dichte Wälder, später durch helle Bergwiesen, zum 
Vallespass empor. Neben dem Schutzhaus steht ein Grenzstein aus dem Jahre 
1781. Rückwärts Blick auf berühmte Berge wie Civetta, Pelmo, Cristallo, Tofane 
usw. Passabwärts links großartiger Anblick der Palagruppe! Silberheller Bergbach 
und Wald geleiten uns hinab zur Rollepassstraße (1989 m). Diese hinaus, am 
langen Stausee, an der sonnigen Wiesenflur von Bellamonte vorbei, erreicht man 
Predazzo im Fleimstal. Talaus, an Cavalese vorbei und über den Sattel von San 
Lugano nach Auer. Abwechslungsreiche Fahrt! 
 
Auer    Karerpass   55 km 
Karerpass   Pordojpass  33 km 
Pordojpass   Alleghe –See  37 km 
Alleghe – See  Auer    87 km 
 
Gesamte Runde: 212 km 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 


